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St. Salvator. Vorm. Hr. Prediger Baͤrreyſen. 


Intelligens-Blatt 


für den 


Desire der Königlichen Keglerung zu Danzig. 


Adaigl. Intelligenz⸗Adreß⸗Comptoir in der Jopengaſſe No. 563. 


EFT TEE TR ET TE 2— . — at 
No. 10. Sonnabend, den 12. Januar 1828. 
... N 


Sonntag, den 13. Januar, predigen in nachbenaunten Kirchen: 


St. Marien. Vocm. Hr. Diakonus Dr. Kniewe. Mittags Hr. Archidiakonus Roll. 
Nachm. Hr. Cand. Gontkoweki. 
Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiavicz. Nachm. Hr. Prediger Etter. 
St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Rosner, Anſang um 9 Uhr. Mittags Herd 
Archidiakonus Dragheim. Nachmittags Hr. Diakonus Pohlmann. a 
Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Prediger Ronualdus Schenkin. 5 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Blech. Mittags Hr. Diakonus Wemmer. Nach⸗ 
mittags Hr. Archidiakonus Voeck. 5 

St. Brigitta. Vorm. Hr. Pred. Thadaͤus Savernitzki. Nachm. 2 Prior Jacob 

Muͤller. 

St. Eliſabeth. Vorm. Herr Prediger Boͤszöemeny. 

Earmeliter. Nachm. Hr. Prediger Thadaͤus Savernigfi. ; 

St. Bartholomäi. Vormittags Nachmittags Hr. Paſtor Sn Fruͤhpre⸗ 
digt Anfang um 4 auf 9 U 

St. Petri u. Pauli. 5 Mättergokfäßbienf, Hr. Divifionsprediger Here, Anz . 
fang um halb 10 Uhr. Vorm. Hr. Paſtor Bellair, Anfang um 11 Uhr: 

St. Trinitatis. Vorm. Hr. Prediger Alberti, Anfang um 9 Uhr. Nachm. Hr. 
Candidat Fuchs. 

St. Barbara. Vorm. He. Pred. Guſewski⸗ Nachm. Hr. Pred. Pobowekt. 

Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Superintendent Dr. Linde. 

St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongowius, Poln. Predigt. 

Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Steffen. i 


Angemeldete Fremde 
Ungekemmen vom 10ten bis 11. Januar 1828. 

Hr. Kaufmann Schnort von Frankfurt a. O, log. in den 3 Mohren. Herr 
Sommiſſionair Wagner von e Herr Kaufmann Wann don e 
log · im Ren as. f i 


— > 


Bekannt m a ch un ge n. = 
Dem Publiko wird hiedurch zur Warnung bekannt gemacht, daß nach der 
von dem Strohm⸗Inſpector Herrn Haber angeſtellten Unterſuchung, das Eis auf 
der Mottlau von der Kuhbruͤcke ab bis zur Aceiſe⸗Bariere in Strohteich für Fah⸗ 
rende und Reitende an vielen Stellen ſehr unſicher iſt, und die Paſſage daher bis 
jetzt nur für Fußgaͤnger geſtattet werden kann, weshalb auch die Abfahrten bisher 
nicht Jon de werden. 2 Rod a 96 a ö 2 
on der Bariere bis zum auſe und von da bis zur Schute iſt de 
Eis 6 bis 7 Zoll ſtark und ſicher zu paſſiren. 3 
Zugleich wird Jedermann bei Vermeidung der geſetzlichen Strafe gewarnt, die 
ausgeſteckten Warnungswiepen fortzunehmen oder zu beſchaͤdigen und die Mottlau 
innerhalb der unſichern Strecke früher zu befahren, bis die Abfahrten geöffnet. wer⸗ 
Den Danzig, den 11. Januar 1828. 5 N 
Aönigl. Polizei ⸗Praͤſident. 


In dem abgewichenen Monate December haben bei gleich guter Beſchaffen⸗ 
heit dem Publikd das groͤßte Brod geliefert, und zwar: waer ef 
Roggenbrod von gebeuteltem Mehl, Schulz, Hundegaſſe J 299. 
— g — E Pic, Poggenpfuhl AZ 354. 
— —— — Clauß, Hundegaſſe W 322. 
N — —— — Sturmhoͤfel, Hundegaſſe M 309. 
— — — Schmidt, Baumgartſchegaſſe M 1001. 
— — — Kinnemann, Nonnenhof W 530. - 
Welzenbrod: Clauß, Hündegaffe AZ 322. b 


— Arndt, Schuͤſſeldanm M 1156. 

— Ballauff, Schmiedegaſſe M 98. 
— Beck, Pfeſferſtadt N 198. ; ee 
— Saamann, Tiſchlergaſſe M 631. i 25; 

— Jahr, Schulzengaſſe AZ 439. 

—— Böfter, Gr. Baͤckergaſſe N 1794. 


Danzig, den 7. Januar 1828. a 
Königl. polizei Praͤſtdent. 
Von den Mitgliedern des hieſigen Vereins zur Rettung bei Feuersgefah! 
ren, ſind für das Jahr 1828 45 i 5 
der Herr Stadtrath W. F. Zernecke zum Vorſteher, 
der Herr F. W. v. Ankum zu deſſen Stellvertreter; ’ - 
ferner die Herren: Stadtrat) F. W. Becker, A. W. v. Bockelmann, Jug Com 
miſſarius C. A. Groddeck, J. F. Mix, Stadtrath J. S. Neumann und Stadtroth, 
P. F. Stobbe zu Mitgliedern der Eomite, a ; 
und endlich die Herren: J. Bencke, C. H. Vulcke, P. Dodenhoff, J. G. Coſch, 
D. Goͤrtz, C. H. Gottel, J. F. Hein, C. W. Lengnich, B. G. Meyer, C. F. Pan⸗ 
nenberg, F. Poſern, C. 5, Salzmann und H. W. Schirmacher zu Fuͤhrern der 


U 


= Mb 


Motten gewählt, und als folde von uns beſtätigt worden, was hiemit zur allge⸗ 
meinen Kenntniß gebracht wird. : E At 
Danzig, den 4. Januar 1828. Sl 
) Oberbürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Kath. 


— —— — * 


rer n Mi BB zog 
Die bei Schellmuͤhl zwiſchen dem neuen Wege nach Neufahrwaſſer und der 

Schellmühlſchen Trift belegene, 21 Morgen 283 Ruthen culmiſch enthaltenden Wie⸗ 
ſen, welche bisher an die Dorfſchaft Ziegankenberg vermiethet geweſen, ſollen zur 
Heu⸗ und Weidenutzung par. den bevorfichenden Sommer verpachtet werden. Hiezu 
iſt ein Lizitationstermin auf 

Dienſtag den 5. Februar k. J. Vormittags um 11 Uhr - 
auf unferm Rathhauſe angeſetzt, zu deſſen Wahrnehmung Pachtluſtige welche gehd⸗ 
rige Sicherheit nachweiſen können, eingeladen werden. 

Danzig, den 18. December 1827. . s 

Oberbüͤrgermeiſter / Bhrgermeifter und Ratb. 

s Das vor dem Olivaer Thor neben der nach Allerengel fuͤhrenden Allee gele⸗ 
gene Stuͤck Land, der Keil genannt, ſoll mit Ausſchluß des davon zum Kirchhofe 


genommenen Theiles im Termine ge: 
den 18. Januar d. J. Nachmittags um 4 Uhr 


jm Locale unſerer Anſtalt gegen baare Bezahlung verkauft und dem Meiſtbietenden a 


mit Vorbehalt der Genehmigung der Wohlloͤbl. Armendeputation zugeſchlagen wer⸗ 
den. Zu dieſem Termiue laden wir demnach Keufluftige hiemit ein. 
Danzig, den 4. Januar 1828. ‘ 
RT Be Vorftcher des ſtaͤdtſchen Lazareths, 5 
Richter. Roͤhn. Saro. Dauter. 
— — —— — äẽ —— 
a h EEE Hr 
Sanft und im vollen Vertrauen auf Gott, endete heute Mittag um 1 Uhr 
in ihrem 77ſten ‚Lebensjahre an gänzlicher Entkraͤftung ihr Leben, unſere liebe 


Mutter, Schwieger⸗ und Großmutter, verwittwete Anna Catharina Milinowska 


geb. Dalkowska. Wir widmen dieſe traurige Anzeige ihren Verwandten und 


Freunden, und bitten um ſtille Theilnahme. 

4 C. C. milinowsi, als Sohn. 
D. R. Milinowska geb. Dodenhoff, als Schwiegertochter, 

5 N ; und ſaͤmmtliche Großkinder. 
Danzig, den 10. Januar 1828. : 

3 Im Namen der tief betruͤbten Eltern erfülle ich die traurige Pflicht, den 

em 8. d. M. zu Pr. Stargardt in einem Alter von 17 Jahren und 2 Tagen er⸗ 

folgten Tod meiner Nichte Johanna Rreng, Fe denen anzuzeigen, die die Kinge⸗ 


x 
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ſchiedene kannten und getoiß ihren Veriuſt mit mir und den Meinigen iunig bean- 
ern werden. Re Der Hauptmann von Oſſowski. 
0 Danzig, den 10. Januar 1828. a 
Sanft entſchlief Morgens um halbes Uhr an Altersſchwäche unſere unver, 
geßliche Mutter und Schwiegermutter, die Frau Eleonora Conſtantia geb. Sukau, 
verwitwete Boſtin, in ihrem 73ften Lebensjahre, ſolches zeigen unter Verbittung 
der Beileidsbezeugungen ergebenſt an. \ 
Die hinterbliebenen Rinder, Schwiegerföhne und Großkinder. 
Danzig, den 10. Januar 1828. 


8 N 
Siterariſche Anzeigen. g 
Naturgeſchichte in Bildern, Heft 37. 
werden die reſp. Subſcribenten abholen zu laſſen erſucht in der 8 
2 SGerhardſchen Buchhandlung. 
————————˙ðàyͥ„¶ 
Theater Anzeigen. 
Morgen Sonntag den 13. Januar als vorletzte Vorſtellung: 
Der Maurer und Schloßer, komiſche Oper in 3 Aufz. Muſik von Huber, 
Hierauf: Der Straus, Luſtſpiel in Verſen in 1 Akt. 8 
i ae ee Adolph Schröder, 
Einem hohen und verehrungswurdigen Publiks zeige ich hiedurch ergebenſt 
an, daß 18 den Idten d. M. zu meinem Beneſiz und zum Schluß der Bühne 
gegeben wird: 2 =; - 2 
Der verwunſchene Schneider, Faſtnachts⸗Poſſe mit Geſang in 5 Auf⸗ 
a zügen von Wilibald Alexis. == 8 
„Indem ich zu dieſer Vorſtellung hoͤflichſt einlade, bemerke ich nur noch, daß 
Beſtellungen zu Logen und Sperrfigen in meiner Wohnung 3 im Schuͤ⸗ 
tzenhauſe angenommen werden. gathe Geißler, 
Danzig, den 12. Januar 1828. 5 . 


Co n ; ert Anz eig e. 2 

i Sonntag den 13. Januar Nachmittags, muſikaliſche Unterhaltung im Saale 
zu Jeſchkenthal, ausgeführt von den hier anweſenden fünf Harfeniſtinnen, wozu Ein 
reſp. Publikum ergebenſt einladet Schröder, 

Im Baͤrenwinkel 8 

werden Sonntag den 13ten d. M. die 5 böhmifchen Harfeniſtinnen durch ihre Ta⸗ 
lente alles aufbieten, um den reſp. Gaſten den Abend aufs angenehmſte zu unter; 
halten. i g f N a 
— FE 


Verlerne Sa ch e. 4 
Wer ein am 10ten d. Abends auf dem Wege von der Jopengaſſe bis in 


* 


— 


. — 11 — . 
die Fleiſchergaſſe verlornes Armband im Hauſe Fleiſchergaſe ME 110. abtiefert, 


erhält eine angemeſſene Belohnung⸗ 72 


N Einladung. N 
Die verehrten Mitglieder der Kramer⸗Armenkaſſe laden wir zu einer Gene⸗ 
ral⸗Verſammlung, betreffend die jährliche Rechnungslegung und Wahl neuer Mit: 
glieder des engern Ausſchuſſes zu Montag den 14. Januar c. Vormittags um 10 
Uhr in dem Haufe Erdbeermarkt No. 1345. ergebenſt ein. 
Die Verwalter der Kramer⸗Armenkaſſe. 
Barth, Solſt. Zeckoloff. Potrykus. 


%% K 
Looſe zur Iſten Klaſſe 57ſter Lotterie, welche den Ioten d. M. gezogen ift, 
fo wie Looſe zue sten Lotterje in Einer Ziehung, find taglich in meinem Lotterie⸗ 
Comptoir Heil. Geiſtgaſſe No. 994. zu haben. 5 Reinhardt. 
Die Stel Looſe 2 16465. D. E. zur VI. Lotterie find verloren gegan⸗ 
gen, der etwa darauf fallende Gewinn kann nur dem rechtmaͤßigen Eigenthümer 
ausgezahlt werden. 2 W. Piftorius, Untereinnehmer. 


J.. DE ELT Me 1-8 
Ein Erbpachtsguth mit 14 Hufen, wovon die eine Hälfte Wald und die 
andere Ackerland und Wieſen gehörig zugeſät, 33 Meile von Danzig, iſt mit leben- 
den und todten Inventario eigetretener Umſtaͤnde wegen, aus freier Hand für einen 
billig annehmbaren Preis zu verkaufen, auch ſogleich zu beziehen; der jaͤhrliche Ca, 
non ft 20 , auch kann ein Theil der Kauffumme darauf ſtehen bleiben. Naͤ⸗ 
here Auskunft beim Haͤcker Kluge, Wollwebergaſſe No. 542. 


NOS AANAISSOOOSODOS 
® Zum Linen der neuen Handlungsbücher, zu Rechnungsabſchlüſſen & 
und Rechnungsausſchreibungen, Buͤchereinrichtung und Reguilirung, Anle: BG 
D gung von Verzeichniſſen, Tabellen und Ueberſichten von Aus zuͤgen, Anferti⸗ ©) 
IS; gung von Eingaben und Briefen aller Art, Correcturen, Schoͤnſchriften, PS 
S uoeberſetzungen Engl. und Franz., ſchneller und ſchleuniger Beſorgung der & 
I Anſagekarten, der Gelegenheitsgedichte, zur Fracturſchrift der Lehrbriefe fa) 
ES und überhaupt zu allen ſchriftlichen Geſchaͤften in eigener und abſchriftlicher BSE. 
Vurdbeit, endlich zum ſaubern Notenſchreiden empfiehlt ſich in dem begonne: ® 


Innen Jahre Das Copir⸗Bureau Johannisgaſſe M 1378. 
in welchem nun auch wieder beſondrrs gute geſchnittene Federn, geringen 
SO, au hoͤhern Preiſes der fruͤhern Nachfrage empfohlen werden koͤnnen. 


ee M 


Das in Gute, Herberge an der Chauſſee ſehe angen egene ehemalige 


Saſſeſche Grundſtück, beſtehend aus einem heryſchaftlichen Wohnhauſe, Gaͤrtnerwoh⸗ 
nung, noͤthigen Ställen, ſchoͤnem Obſtgarten und einer ne eh 
verkaufen oder auch zu vermiethen, und iſt zu Oſtern oder auch ſogleich zu beziehen. 
Näheres in der Wollwebergaſſe No. 553. Nachmittags zwiſchen 2 und 3 Ahr. 


Eine in voller Nahrung ſtehende Hakenbude mit Diſtillation und Däderei, 


alle Gebäude in fehr gutem Zuſtande, 13 Meile von Danzig hart an der Et . 
belegen, iſt zu verkaufen, Nähere Auskunft darüber ertheilt der Makler ah, 
Bomber, Poggenpfuhl No. 382. s 


; Zur General: Verfammlung ladet die verehrlichen Mitglieder der Reſſource 
am Fiſcherthe * 5 
—.— Dienſtag den 15. Januar um Ein Uhr Mittags E 
ein. 5 a 5 Die Comité. 


ö Ein in mehreren kaufmänniſchen Geſchaͤften geuͤbter thätiger Mann wün⸗ 
ſchet Beſchaͤftigung auf die billigſten Bedingungen. Aufruf an ihm erbittet er ſich 


in dem Glaskram an der Boͤrſe unter der Adreſſe T. 


Eine fortdauernde Beſchaͤftigung, ſucht ein in ſchriftlichen und Rechnungs⸗ 
Arbeiten erfahrner Mann. Nachricht Johannisgaſſe h 1324. eine Treppe hoch. 
8 Aufgefordert durch mehrere Gutsbeſitzer der Umgegend ſind wir nicht ab⸗ 
geneigt: die beſten oͤkon omiſtiſchen Zeitſchriften für das Jahr 1828 
in einem Journalcirkel cirkuliren zu laſſen, vor allen etwa: Phols Archiv, Thaer⸗ 
ſche Annalen, Plathner und Webers Jahrbuch, Tennekers Jahrbuch, Aretins Ban. 
erſche Landwirthſchaft, Putſches Landwirth, Schnees Zeitung, deſſen Handbuch, Une 
dres Neuigkeit, die Gartenzeitung p. ſ. w. Jeder Theilnehmer laͤßt ſich jeden 
Sonnabend feine oͤkonomiſtiſche Journale, denen ein neues intereſſantes Buch oder 
ein belletriſtiſches Journal beigefuͤgt wird, abholen, ſchickt es nach 8 Tagen pünkt⸗ 
lich zuruͤck und zahlt dafür jährlich fünf 2e — Nur wenn ſich hinceichend Thell⸗ 
nehmer finden, kommt dieſer Zirkel zu Stande, weshalb um recht baldige Mel⸗ 
dung gebeten wird. Das Intelligenzblatt vom 19ten d. wird anzeigen, ob der 
Eirkel zu Stande koͤmmt oder nicht. Die Schnaaſeſche Leihbibliothek. 
Ein weißer Spishund verlief ſich am 10. d. M. Abends 5 Uhr; der ge 
genwärtige Beſitzer deſſelben wird gebeten dieſen Hund in der Zapfengaſſe No. 1648. 


eine Treppe hoch gegen eine angemeſſene Belohnung abzuliefern. 


C DREH 
Heil. Geiſtgaſſe AZ 932. find 3 Stuben nebſt Kammern, Boden, Kuͤche 
und Keller an ruhige kinderloſe Einwohner, die ein Geſinde halten, zu vermiethen 
uud nach Oſtern zu beziehen. RE RR = 
Nadaune „NP 1694. ift eine Unterwohnung nebſt Seitengevaͤude, Hof, Ket; 
ſer und Stallung, außerdem noch 2 Oberwohnungen, jede mit 2 Stuben und Stu⸗ 
benkammer zu vermiethen. f 


x 
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Ein Legis in elner der Havptäraßen belegen, beſtehend: aus elner Untere 
tube, einem Saal und Gegenſtube, Kuͤche, Keller, Apartement und Boden nebit: 
einer zu verſchließenden Kammer, iſt zu vermiethen und Oſtern rechter Ziehzeit zu 
beziehen. Das Naͤhere ertheilt Der Maͤkler pohl, Langenmarkt No. 446. 

Zwei mit ſchöͤnen Meubeln beſetzte Stuben, find um Oſtern zu beziehen. 
Das Weitere erfährt man beim Maͤkler Pohl, Langenmarkt No. 446. f 

In dem Hauſe Hundegaſſe M 262. iſt die belle Etage beſtehend aus einem 
Saal und drei an einander haͤngenden Stuben nebſt Küche, Speisekammer und Keller 
an ruhige Bewohner zu vermietehen und Oſtern zu beziehen. Naͤhere Nachricht 
hierüber in demſelben Haufe. 5 | 

St. Johannisgaſſe No. 1324. iſt die mittelſte Etage an ruhige Bewohner 
iu Oſtern zu vermiethen. . Carl Benjamin Mir. 

Breitegaſſe M 1136. find mehrere freundliche Zimmer zu vermiethen. 

In dem neu ausgebauten Kaufe Tobiasgaſſe No. 1859. iſt der Oberſaal 
it Seiten⸗Cabinet, Gegenſtube, 2 Bodenkammern, Keller, eigener Küche und fonſti⸗ 
n Bequemlichkeiten an ruhige Bewohner zu vermiethen;, eben daſelbſt ift auch! 
a eine Unterſtube mit Cabinet, geraͤumiger Hausflur, eigener Küche, Holzgelaß 
und mit einer ſeparaten Hausthuͤre verſehen, woher ſich dieſes Local auch zu einem 
Handelsgeſchaͤfte eignen wurde, zu vermiethen, und find beide Logis gleich oder auch 
Oſtern zu beziehen. Das Nähere hierüber in der gegenuber gelegenen kurze Waaren⸗ 
und Spiegelhandlung. ae A er 5 
No. 513. Lang- und Beutler gaſſen⸗Ecke find 2 Zimmer nebſt Boden und 
Gen atzung der Küche zu dermiethen und Oſtern rechter Zeit zu beziehen. x 
Wollwebergaſſe W 1988. find 2 Zimmer nach vorne mit Meubeln an ci 
zelne Herrn zu vermiethen und gleich zu beziehen. z 9 2 x 
Röͤpergaſſe No. 461. find zwei Stuben vis a vis nebſt Küche und Holzge⸗ 
laß einzeln oder zuſammen zu dermiethen 7 ER 4 > 
Langgaſſe No. 407. ift die Wohnung parterre, beſtehend in 5 Zimmern, 
Küche, Keller, Speiſekammer, Apartement, einem Stalle auf vier Pferde und Ge⸗ 
laß für einen Wagen zu Oſtern rechter Ausziehezeit zu vermiethen Naͤhere Nach⸗ 
richt ertheilt der Commiſſionair Fiſcher, Brodbaͤnkengaſſe No. 659. 85 : 

Auf dem Fiſchmarkt AZ 1826. iſt eine bequeme Vorſtube mit Meublen, 
die Ausſicht nach dem Fiſchmarkt, an einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich 
zu beziehen. * f N ; 

St. Catharinen⸗Kirchenſteig kleine Nonuengaſſen⸗Ecke 12 506. if ein klei⸗ 
net Saal, Gegenſtube, Hausraum, Heerd, nebſt zwei abgotheilten Boͤden an ruhige 
Bewohner zu Oſtern rechter Zeit zu vermiethen.: e eee eee :® 

Dat in der Hundegaſſe No. 335, belegene, bisher von dem Negoclanten 


m 


2 * 
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Herrn p. Dodenhoff bewohnte Haus mit 4 Zimmern, mehreren Kammern, Küche 
Boden und Keller iſt zu Oſtern d. J. zu vermiethen, die Bedingungen ind zu kr⸗ 
fahren Langgaſſe No. 394. ER BORD TUR 
Hundegaſſe No. 348. iſt eine Hinterſtube und eine Vorderſtube nebſt Kam. 
mer an einzelne ruhige Bewohner zu vermiethen. 
5 eee DER 15 freundliches Logis von vier Zimmern, Kam⸗ 
mer, Küche, geräumigen Boden und Appartement zu Oſtern zu vermi A 
Nachricht daſelbſt. 5 2 5 e Wee 
N Eine Untergelegenheit von 2 Stuben, eigene Küche und Holzgelaß if 
dermiethen Johaunisgaſſe No. 1295. Zu erfragen eine Treppe eo TR 
Langgarten No. 192. iſt die Uutergelegenheit beſtehend aus drei Stuben, 
Kühe, Holzſtall, Keller und Appartement zu Oſtern zu vermiethen. Das Naͤhere 
daſelbſt eine Treppe hoch. 5 i 
Seesen! eee 0 
Altſtaͤdtſchengraben dom Fiſchmarkt kommend linker Hand e 1822. . 
© if eine Oberwohnung mit eigener Thuͤre, 2 Stuben und Seitenkammer, zwei 
Böden und Kammer an ruhige Bewohner zu vermiethen und rechter Zeit zu ( 
beziehen. Das Nähere zu befragen Drehergaſſe AZ 1340. 3 
= ss... ; 
Breitegaſſe WM 1149. find 4 Stuben, 2 Küchen, Boden und Kellerraum 
zu vermiethen. = 
In St. Albrecht M 12. iſt ein Haus mit Baͤckerei und der Geräͤthſchaft 
die dazu gehört, nebſt Einfahrt und Stall für 2 Pferde, mit auch ohne Garten zu 
vermiethen und Mai zu beziehen. Das Nähere erfährt man dafelöft. 
Dechergaſſe M 1346. find zwei Unterſtuben, deren eine die Ausſicht nach 
der langen Bruͤcke hat, nebſt Küche und Holzgelaß an ruhige Bewohner zu Oſtern 
zu vermiethen. | 
Beutlergaſſe M 610. find Zimmer mit Meubeln billig zu dermiethen und 
gleich zu beziehen. et = a 
Langgarten neben am Gouvernementshauſe N? 105. iſt eine Stube nach 
vorne, mit und ohne Meubeln, an einen einzelnen Herrn zu vermiethen. 


& Sachen zu verkaufen in Danzig. 
4 a): Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Sehr ſtarker Jamaika⸗Rum in Bouteilen 2 10 Sgr. if ir 
haben Brodbaͤnkengaſſe No. 697. | e en 
| Beilage. 


xt 
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ig Wege zum Danziger Intelligenz Watt 
Vo. 10. Sonnabend, den 12. Jun ar 1828. 


u < 5 i o 

Donnerſtag, den 41. Januar 1828, ſoll auf freiwilliges Verlangen vor 
dem Artushofe an den Meiſtdietenden gegen baare Erlegung der Kaufgelder ver⸗ 
euctiorirt werden: 

Eine neue grüne Wienerchaiſe mit completter Einrichtung um als Reiſewagen 
zu gebrauchen, mehrere Halb⸗ und Spagierwagen, 1 in Stellmacberarbeit fertiges g 
Kariol mit Rädern, I ganz neuer Korbſcblitten und mehrere Spatzier- und Arbeite⸗ 
ſchliiten, 1 faſt neuer Gaſſenwagen mit Leitern und eiſernen Achfen, und mehrere 
Arbeitswagen, Handwagen und Schleifen, diverſe Schlettendecken, Schlittengeläute, 
mehrere Blank⸗ und Arbeitsgeſchirre und Sattel, imgleichen dinerſe Stallgeräthe 
und — — nuͤtzliche Sachen mehr. 


Sachen 3 verkaufen in Danzig. 
Franz Maria Farina, ätrefier Diſtillateur des ͤchten Eau de Cologne, 
Kiökergaſſe No. 4711. zu Vela a. R., beehrt ſich Ein geſchaͤtztes Publikum zu bes 
nachrichtigen, daß er in Danzig eine Haupt⸗Niederlage ſeines Eau de Cologne der 
Modehandlung Brodbaͤnkengaſſe No. 697. uͤbertragen hat, wo daſſelbe einzig und 
allein in ſeiner anerkannten Güte und Aechtheit 28 zu 770 feſtſtehenden Prei⸗ 
ſen zu haben iſt, 


Kiſte 3 6 en zu 2, Kehl 1 ge, 
FR aue 8. ae a = Se. 


desgl. ee RE 10 Es 


Aecht englische Universal Glanz Wichse 
von G. Fleet wordt in London, 
welche das Leder vorzüglich unterhält, das tiefſte Schwarz und Spiegelglanz giebt 
ift fortwährend; in Krucken von 1 Pfund, womit man mehrere Monate ausreicht, 
nebſt Gebrauchs⸗ Sale 2 0 Sor. zu 1 27. in 8 Modewaarenhandlung Brodbäns 
kengaſſe No. 697. 


Im alten Tork⸗ gan, Brabauk No. 1771. iſt fort⸗ 
während vorzüglich guter tro ener Torf, aus dem großen Brückſchen Bruch, zu 

denen bisherigen Preiſen in ganzen und halben Klaftern und einzelnen Koͤrben 5 
haben. Beſtellungen werden im Intelligenz⸗Comtoir und in der Aultunge Exped 
uen „des Oder⸗Poſt⸗Amts angenommen. ai 
0 Fitiſche Holl. Heringe in ganzen, viertet und achtel Kennen, Sarbelen and 
eg thalt mon Ai —— Preiſon a A No. 957. bei 3 
955 dan Uns 3058 ang e nt G. 9 
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Wollenzeug fehe paſſend zu Fuß⸗ und Pferdedecken, Rolleaus und dgl., if 
wieder zu dem ſehr billigen 5 5 die Elle a 4 Sgr. zu haben. Raͤuchertinktur die 
Flaſche a 3 Sgr., Nachtlam n pr. Schachtel 3 Sgr, in der Lederhandlung Hun⸗ 
degaſſe No. 282. ohnweit dem Kuhthor. > 1 

Ein Schlitten mit Verdeck iſt zu kaufen Boͤttchergaſſe Na. 251. 

a Fundament und Pflaſterſteine find zu verkaufen. Nähere Nachricht Hunde 
gaſſe No. 341. FE - * Aee 

Ein moderner Königsberger leichter Schlitten, auf eine Perſon hinten mit 
der Pritſche zum figen, nebſt einer weißtuchenen Schlittendecke mit Pelz gefuttert, 
ſteht zum Verkauf erſſer Steindamm No. 379. RN 

SOG doe So D οο οο οẽꝗuDx eo eοοο ο ο . 
’ Ein moderner beinahe neuer Schlitten für 2 Perſonen ift billig zu 


verkaufen Langenmarkt W 485. — 


i Fleiſchergaſſe No. 110. iſt ein moderner Jagdſchlitten ein. und iroeifpännig 
zu fahren, nebſt allem Zubehör für den feſten Preis von 60 An zu verkanfen. 
Trocknes Balken Brennholz in zu haben auf dem Zimmtthoff 
der Klafter 2 Aufl, frei bis vor des Kaͤufers Thuͤr. ö 
Ein moderner Schlitten iſt zu verkaufen. Naͤheres Langgaſſe No. 508. 
Schlafröcke für Damen, Herren und Kinder mit doppelter Wattirung, 
find fortwährend in großer und ſchoͤnſter Auswahl zu haben Sei 
35 ; A. M. pick, Breitegaſſe No. 1103. 
Ein Schneenetz, auf Berliner Manier zu benutzen, iſt zu verkaufen alten 
Schloß Ritter gaſſe e 1674. BR 1 
a Ein Paar braune Wagenpferde ſtehen Langgarten W 200. zum Verkauf. 
{ 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
5 b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. ji 

Das in Elbing auf dem innern Muͤhlendamm unter der Servis⸗ W 1913. 
gelegene, aus 2 Etagen befteheude maſſire Wohnhaus, worin ſich ein Saal und 7 
Zimmer ſchoͤn decorirt, desgleichen 2 Küchen, Kammern, Boͤden, auch gewoͤlbte Kel⸗ 
ler befinden, nebſt daran ſtoßender Wagen⸗Remieſe, Waſch⸗ und Mangelkammer, 
Holz und Huͤhnerſtälle. — Alles in gutem baulichen Zuſtande. — Ferner: einem 
eräumigen Hofe, fo wie einem unmittelbar an dem Wohnhauſe und an der Straße 
egenden, geſchmackvoll arrangtrten, mit verſchiedenen Lauben verſehenen großen 
Ddfte und Blumengarten, durch welchen die ſogenannte Hommel fließt, ſoll einge - 
tretener Veraͤnderungen wegen, aus freier Hand verkauft werden. ee 
Dieſes Grundſtuͤck hat außerdem eine ſehr romantiſche Lage, und gewährt nicht 


affein einen angenehmen Wohnſitz. ſondern es eignet ſich auch ganz vorzuͤglich zur 
a einer ſchon vor mehreren Jahren darin beſtandenen Matertal⸗Handlung 
Gaſtwirthſchaft oder einer Brantwein⸗Diſtillation. 
Kaufluſtige wollen die Verkaufsbedingungen in der Brodbaͤnkengaſſe W 695. 
eine Treppe hoch, vernehmen. i 5 N 
x Danzig, den 11. Januar 1828. N 5 f 
Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das der Witt. 
we und Geſchwiſter Schirrmacher gehörige sub Lit. A. I. 483. hieſelbſt auf 
dem alten Markt belegene auf 1019 Nihl. 26 Sgr. 8 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte 
Grundſtück öffentlich im Wege der nothwendigen Subhaſtation verſteigert werden. 
Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf = | 
den 20. Februar 1828, um IN Uhr Vormittags, . 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Franz angeſetzt, und werden die be⸗ 


ſig⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf 


dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Ge— 
=: zu verl ren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen der im letzten Term 
eiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grund⸗ 

ſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter 
ſicht genommen werden wird. > . 

3 Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur eingeſehen 

werden. a - er ö ; > 

Elbing, den 4. December 1827. | a 
Dee eee + Bbnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Die dem Einſaaſſen Paul Vabitzki zugehörige in der Dorffhaft Neukfrch 
sub No. 8. und 15. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤcke, von welchen das 
Erftere in 4 Hufen 15 Morgen Land, den noͤthigen Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤu⸗ 
den, einer Kathe mit 14 Morgen Land und Antheil an den der Dorfſchaft Neu⸗ 
kirch gemeinſchaftlich gehörigen Grundſtuͤcke, und das Andere aus 25 Morgen Land 
und 1 Wohnhaus nebſt Antheil an den der Dorfſchaft Neukirch gemeinſchaftlich 
gehörigen Grundſtuͤcke beſtehet, ſoll auf den Antrag eines Realglaͤubigers, nad: 
dem Erſteres auf die Summe von 5773 Rthl. 10 Sgr. und Letzteres auf 973 Rtht. 
10 Sgr. gerichtlich abgeſchätzt worden, durch dͤffentliche Subhaſtation verkauft 
werden, und es ſtehen hiezu die Lieitations⸗Termine, von welchen der letzte perem⸗ 
toriſch iſt, auf i a 24 | 
den 8. Januar, 
N den 2. April und 3 
den 11. Juni 1828, n 15 5 8 
vor dem Herrn Aſſeſſor Gronemann in unſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in 
dem angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour, zu verlautbaren und es . 
. j 8 ee BEST 5 


5 


14 


der Meiſtbietende in dem lezten Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. „„ 5 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Regiſtratur einzufehen. 
Marienburg, den 30. September 1827. 2 .d 
4 Bönigl, Preuß. Landgericht. N 
E diet eil ? t on g 
Alle diejenigen, welche an die der Schidligſchen Armenkaſſe zu Danzig ver, 
loren gegangene, von dem Buͤrgermeiſter und Rath der Stadt Danzig am 7. Ne⸗ 
vember 1670 über ein von den Vormundern der Kinder des Hans Schultz, naͤm⸗ 
lich Andreas Hevener und Martin Möller empfangnes Darlehn von 158 fl. poln. 
zu 30 Gr. gegen 4 pr. Cent Zinſen ausgeſtellte Huͤlfsgelder⸗ Obligation, welche, 
nachdem unter dem 20. Febr. und 14. Auguſt 1682 auf das Capital 94 fl. 24 Gr. 
zurück gezahlt worden, noch auf 63 fl. 6 Gr. Danz. oder 15 Rthl. 24 Sgr. gül⸗ 
tig und unter dem 19. Mai 1713 ad usum egentium in der Schidlitz gewidmet 
iſt, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand: oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſpruͤche 
zu haben vermeinen, imgleichen deren Erben und Erbnehmer, oder die ſonſt in de⸗ 
ren Rechte getreten find, werden hiermit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, mir 
ihren Anſpruͤchen ſchriftlich oder ſpaͤteſtens in dem auf 
den 26. April 1828, Vormittags um 10 Uhr, 5 . 
vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius Skolnicki hieſelbſt anberaumten 
Termine perſonlich eder durch legitimirte Mandatarien, wozu die hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Hennig, Raabe und Conrad vorgeſchlagen werden, zu melden, und 
ihre Anſpruͤche an die genannte Obligation zu beſcheinigen, widrigenfalls ſie mit 
dieſen ihren Anfprüchen werden praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwei⸗ 


— — 
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gen wird auferlegt werden. v ; 
Marienwerder, den 18. December 1827, ; Se 
Roͤnigl. Preuß Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 


Sonntag, den 6. Januar d. J., find in nahbenannten Kirces 
ö zum erſten Male aufgeboten: a 4 


Se. Marten. Dir Negociant Hr, Carl Grorie Döring und Junger Caroline Serhia Schmidt. 

St. Joh aun. Der Bezirks⸗ Feldwebel Friede, Morzewskt und Igfr. Dorothta Wilhelmine Lindner. Det 
Schuhmacher Friedt. Wil. Paanski und Math. Wilh. Goldach. 3 27 

8 Der Arbeitsmann Marlin Kunikowsti und Igft. Anne Catbarina Wichtlmint 
Schurke. f i 7 

Carmcliter. Det Bürger und Schuhmachtemeiſter Matthias Lewendowsli, Wittwer, und Igfe. Marlaus 
Dombrowoki. Der Unteroffizter von der dten Comp. des Aten Juf.⸗Reg. Gottlieb Treuchel ua 
Jaft. Louiſe Mediczinowoki. ; 

St. Vartholomäl. Der Gefreite Reinhotd Albien und Jaft. Irberna Chrtfins Markintin. 

Heil. Leichnam. Der Kutſcher Friedrich Schaldon und Iafr. Slorentina John, deidt aus Kl. Hammer. 


r N F - 

Zur Iften Klaſſe 57fter Lotterie, welche den loten gezogen ißt, und zur V Iren. 
Lottere in einer Ziehung, - find täglich Looſe in meinem Lotterie Eemptoie Lang ⸗ 
safe Ne. 580. zu haben. i Nogoll. 


